
Zebrastreifen lassen
Die SVP-Ortspartei will, dass keine 
weiteren Fussgängerstreifen  
aufgehoben werden. Seite 7

Gemeindeversammlung?
Einwohnerrätin Doris Brügel listet 
Vor- und Nachteile einer Gemeinde
versammlung auf. Seite 5

Gute Zahlen
Die reformierte Kirchgemeinde legt 
wie die Einwohnergemeinde 
erfreuliche Jahreszahlen vor. Seite 2
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Kurz vor 15 Uhr begannen die Glo-
cken zu läuten, und als man die 
Kirche betrat, sah man: Sie war voll 
besetzt. Jemand sagte: «Früher 
mussten die Kandidaten zum Bi-
schof reisen, es waren so viele, dass 
er nicht in die einzelnen Orte kom-
men konnte, heute ist das anders.»

Joachim Cabezas stammt aus 
Spanien, genauer aus León. Mit  
18 ging er nach Deutschland, stu-
dierte, war danach Gemeindeleiter 
im aargauischen Gunzgen, lebte 
ein Jahr in einem Trappistenkloster 
in Spanien, vernahm einen inneren 
Ruf und kam dann nach Neuhau-
sen am Rheinfall. Oft sei er in der 

Vergangenheit gefragt worden, ob 
er nicht Priester werden wolle. 
Dann sei der Zeitpunkt gekommen, 
wo er sich bereit gefühlt habe.

Nun war also der Tag der Weihe 
gekommen. Zum liturgischen Ab-
lauf gehörte auch, dass Joachim 
Cabezas von Regens (Leiter des 
Priesterseminars einer Diözese) 
Thomas Ruckstuhl Bischof Felix 
Gmür zur Priesterweihe vorge-
schlagen wurde. Der eigentliche 
Moment der Weihe war dann ge-
prägt von einer Geste der Demut. 
Joachim lag auf dem Bauch auf 
dem Boden. Dies zum Zeichen, 
dass seine Berufung und Erwäh-

lung nicht seine eigene Leistung, 
sondern reines Geschenk Gottes 
sind. Nachdem der neu geweihte 
Priester mit der Stola und dem 
Messgewand ausgestattet worden 
war, salbte der Bischof seine Hände, 
und es wurden ihm Brot und Wein 
gereicht für die Feier der Eucharis-
tie. Der Bischof und weitere Pries-
ter umarmten Joachim, und dann 
war er aufgenommen in das Pres-
byterium, das Priesterkollegium. 

Nach dem gut zweistündigen 
Gottesdienst waren alle in das re-
formierte Kirchgemeindehaus ein-
geladen. Während der Complet um 
21 Uhr erbat dann – eine letzte 
 Besonderheit in der Liturgie der 
Priesterweihe – zum Abschluss der 
Feierlichkeiten Bischof Felix Gmür 
den sogenannten Primizsegen für 
sich und alle Anwesenden. Es war 
der erste Segen, den Joachim Cabe-
zas als Priester spendete.

Joachim Cabezas neuer Priester
Das gab es in Neuhausen am Rheinfall noch nie: eine 
Priesterweihe. Am Sonntag wurde in der voll besetzten Heilig-Kreuz-Kirche Joachim Cabezas von Bischof Felix Gmür in einer würdigen Feier geweiht. Alfred Wüger

In der voll besetzten katholischen Kirche weihte Bischof Felix Gmür den bisherigen Diakon. Bild: Simon Brühlmann

 KommeNtAR

D ie Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Über-
schuss ab. Dies konnte 

 Finanzreferent Dino Tamagni am 
Dienstag verkünden. Ein unerwar-
tetes Resultat. Wie das? Nun, es ist 
vor allem auf höhere Erträge aus 
Steuern der juristischen Personen, 
sprich: Firmen, zurückzuführen, 
und diese Erträge sind nicht plan- 
und daher auch nicht budgetierbar. 
Und auch nicht konstant. Nichts-
destotrotz ist dieser Abschluss der 
Rechnung erfreulich. Ausserdem 
konnte ein Selbstfinanzierungsgrad 
von 172 Prozent ausgewiesen wer-
den, was – wenn man bedenkt, dass 
alles über 100 schon gut ist – gera-
dezu fabelhaft anmutet. «Noblesse 
oblige», sagt man: «Adel verpflich-
tet.» Das tut ein voller Tresor auch.

Alfred
Wüger
Redaktor

Schwarze Zahlen  
überraschen

Fitness heisst Dynamic
Am Supersaturday im Rundbuck 
lösten 50 Personen ein neues Fit-
nessabonnement. Seite 3

Badi Otterstall ist fertig
Was lange währt, wird endlich gut. 
Samstag ist die Eröffnung, danach 
geht’s zum Baden. Seiten 7–11

Gemeinde macht Gewinn
Die Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Überschuss 
von 114 600 Franken ab. Seite 11
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A N Z E I G E N

THAYNGEN Nach dreijähriger 
Pause hat die Oberstufe am Freitag 
und Samstag wieder einmal zu ihren 
Schulbesuchstagen eingeladen. El-
tern, Geschwistern und andere An-
gehörige konnten sich ein Bild vom 
Schulalltag machen. Die Vertreter 
des ältesten Jahrgangs der Sekundar- 

und der Realschule nutzten die Gele-
genheit, ihre Projektarbeiten vorzu-
stellen. Eine davon war Sekschülerin 
Naomi Baumann. Sie hat sich ein 
«multifunktionales» Kleid geschnei-
dert, mit drei übereinander liegen-
den Unterteilen. Je nach Anlass ent-
scheidet sie sich für eines davon und 

entfernt die anderen. Das Kleid, wie 
es sich auf dem Bild präsentiert, will 
sie an ihrer Firmung am 12. Juni tra-
gen. Nach Abschluss der Schule wird 
Naomi Baumann nicht etwa eine 
Lehre als Schneiderin machen, son-
dern als Tiermedizinische Praxisas-
sistentin. (vf) / Seite 3    (Bild: vf)

Ein Kleid für vielerlei Anlässe DIE GEMEINDE  
INFORMIERT

Gemeinderat – Anpassung 
innerhalb der Referate
Innerhalb des Gemeinderats 
wurden zwei Verantwor-
tungsbereiche neu zuge-
teilt. Ab sofort ist Tiefbau-
referent Walter Scheiwiller 
zusätzlich für den Bereich 
Kultur verantwortlich und 
gibt dafür die Verantwor-
tung für den Gemeindefüh-
rungsstab an Schulreferent 
Andreas Winzeler weiter.

Hillbomb-Jam Opfertsho-
fen (Skateboard-Event) – 
Bewilligung Am kommen-
den Samstag, 28. Mai, 
findet auf der Kantons-
strasse zwischen Opferts-
hofen und dem Zentral-
schulhaus Hofen die erste 
Durchführung des Hill-
bomb-Jam statt. Der 
Gemeinderat und die kanto-
nalen Stellen haben die 
Durchführung bewilligt.

052 649 33 20 
nives-cosmetic.ch
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Zentral-Garage
Thayngen AG
R. Mülhaupt

Dorfstrasse 6
CH-8240 Thayngen
Tel +41 (0)52 649 32 20
Fax +41 (0)52 649 32 97

info@zgt-muelhaupt.ch
www.zgt-muelhaupt.ch

Zentral-Garage

Ihr kompetener Partner,  
wenn es um Ihr Auto geht!

Zentral-Garage
Thayngen AG
R. Mülhaupt

Dorfstrasse 6 Fachbetrieb
CH-8240 Thayngen für alle Kraftfahrzeuge
Tel. +41 (0)52 649 32 20 mail@zgt-muelhaupt.ch
 www.zgt-muelhaupt.chA1523116

Aktuell
Spare- 
Ribs

Dorfstrasse 10 
8240 Thayngen
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THAYNGEN Langsam aber sicher 
scheint – nach Corona – die frühere 
Normalität wieder zurückzukom-
men. Die normale Frühjahrs-Kirch-
gemeindeversammlung konnte 
durch physische Präsenz durchge-
führt werden. Ernst Gamper, Vize-
präsident der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Thayngen-
Opfertshofen, konnte am Mutter-
tagssonntag nach dem Gottesdienst 
45 Stimmberechtigte zur Versamm-
lung begrüssen. Die Rechnungsab-
nahme für 2021 mit der Déchange-
Erteilung für den Kirchenstand war 
das Haupttraktandum.

Gute Finanzlage
Dass die Kirchgemeinde auf 

sehr gesunden Beinen steht, war 
mit Blick auf die Erfolgsrechnung 
und die Bilanz bald klar. Finanzre-
ferent Stefan Oeschger musste bei 
der Präsentation des guten Ab-
schlusses denn auch keine Kritik 
befürchten. Nach einem Gewinn 
von 4000 Franken im Jahr 2020, 
konnte dieser im letzten Jahr auf 
knapp 7000 Franken gesteigert 
werden. Das nachdem für den Lie-
genschaftsunterhalt nicht budge-
tierte Rückstellungen von 30 000 
Franken sowie noch 25 000 Franken 
Fondszuweisungen gemacht wer-
den konnten. Die Orgelrenovation 
in der Kirche Thayngen konnte aus 
dem Orgelfonds finanziert werden.

Höhere Lohnkosten
Gegenüber 2020 sind die Perso-

nalkosten um 12 700 Franken ge-
stiegen. Insbesondere die Gehälter 
der Organisten sind den Richtli-
nien des Organistenverbandes an-
gepasst worden. Dazu konnten im 
letzten Jahr wohl mehr physisch 
durchgeführte Anlässe stattfinden 
als im Jahr 2020. Die diversen 
Lohnkosten (externe Beratungen) 
sind um 4500 auf 11 000 Franken 
gestiegen. Die Coronalockerungen 
haben sich auch bei den kirchli-
chen Veranstaltungen mit einem 

Mehraufwand von 8700 Franken 
bemerkbar gemacht, insbesondere 
bei Ausgaben für Kinder-, Jugend- 
und Seniorenarbeiten. 

Dass der Steuerkuchen gross 
gebacken werden konnte, dafür 
haben die Kirchgemeindeglieder 
knapp 585 600 Franken an ordentli-
chen Steuern in die Backform über-
wiesen. Dazu kamen noch 35 000 
Franken an Grundstück- und Quel-
lensteuern. Natürlich konnte die 
Kirchgemeinde den Kuchen nicht 
alleine essen. Nach Abzug der Zen-
tralsteuer und der Steuer-Einzugs-
provision, sind davon netto noch 
329 260 Franken übrig geblieben. 
An Miet- und Pachtzinsen konnte 
Hannelore Matthys noch 40 000 
Franken und als Spenden vom För-
derverein J-Move, zugunsten der 
Jugendarbeit, 20 000 Franken ver-
buchen. Herzlichen Dank an alle 
Spendenden. Mit einem Eigenkapi-
tal von gut 582 000 Franken ist die 
Kirchgemeinde für eventuelle 
Stürme gut gerüstet. 

Die neuen Räumlichkeiten am 
Schlatterweg 11 in Thayngen, werden 
auch durch viel Freiwilligenarbeit 
eingerichtet. Mit der Eröffnung die-
ser Räume ist dann das im «Adler» 
bestehende Platzproblem gelöst. 
Wann genau das ist, ist noch nicht 
bekannt. Am 6. und 17. September 
findet von jeweils 17 bis 19 Uhr eine 
Besichtigung mit Apéro statt. 

Organistin geht nach Kloten
Auf der Homepage ist ersicht-

lich, dass das Präsidium der Kirch-
gemeinde immer noch vakant ist. 
Leider konnte noch keine Nachfol-
gelösung, nach dem Rücktritt von 
Daniel Leinhäuser, gefunden wer-
den. Laura Klimmek, die sehr gute 
und vielseitige Organistin, wird ihre 
Haupttätigkeit als Organistin leider 
nach Kloten verlegen. Sie bleibt 
aber weiterhin Dirigentin des Kir-
chenchors Opfertshofen und steht 
der Kirchgemeinde für besondere 
Anlässe weiter zur Verfügung. Als ihr 
Nachfolger konnte Kristjan Penho-
fer verpflichtet werden. Corinne 
Gutknecht ist als Mesmerin per 
Ende 2021 zurückgetreten. Als 
Nachfolgerin wurde Denise Bau-
mann angestellt. 

Arthur Waldvogel Aktuar
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Thayngen-Opfertshofen

Am 8. Mai hat die refor-
mierte Kirchgemeinde 
ihre Gemeindeversamm-
lung abgehalten.  
Finanziell steht sie auf 
sehr gesunden Beinen.

Hohe Steuererträge bei 
den Reformieren

«Fiire mit de Chliine» feiert
THAYNGEN Am Samstag, 11. Juni, 
feiert das «Fiire mit de Chliine» sein 
25-Jahr-Bestehen. Ein buntes Pro-
gramm erwartet die Kinder – unter 
anderem mit Büchsenwerfen, 
Kinderschminken, Seifenblasen-
machen, Päcklifischen, Malen und 
Basteln. Ein Zvieri für alle steht be-
reit. Um 17 Uhr gibt es in der refor-
mierten Kirche einen Gottesdienst. 
Barbara Leutwiler, Gründungsmit-
glied Fiire-Team, wird uns die Ge-
schichte «Der grosse Fang» vortra-
gen. Eingeladen zum «Fiire mit de 

Chliine»-Gottesdienst sind alle 
Kinder von zwei bis sechs Jahren 
zusammen mit ihren Eltern und 
Geschwistern, Grosseltern und al-
len, die euch gerne begleiten 
möchten. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf euch und eure Fami-
lien und alle Interessierten! 

Simone Wanner
für das Vorbereitungsteam

Samstag, 11. Juni, ab 15 Uhr, auf dem Kirch-

platz, reformierte Kirche, Thayngen.
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Evangelisch-reformierte Kirche 
Thayngen-Opfertshofen

Donnerstag, 26. Mai A1528630

10.30  Auffahrtsgottesdienst in 
Barzheim beim Schulhaus 
Barzheim mit Taufe von Lo­
rena und Sonea Reuter. Mit 
den Sängerfründ Täinge und 
Pfr. Matthias Küng. Nach dem 
Gottesdienst steht ein Grill be­
reit zum Bräteln (bitte Grillgut 
selber mitbringen). Getränke, 
Kaffee und Kuchen können 
am Stand des Quartiervereins 
Barzheim, IMNO Barze, ge­
kauft werden. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst 
in der Scheune von Sonder­
eggers (Hegaustrasse) statt.

Freitag, 27. Mai
10.15  Gottesdienst im  

Seniorenzentrum Reiat
Samstag, 28. Mai
17.00 Lobpreis
Sonntag, 29. Mai
  9.45  Gottesdienst mit Pfr. Matthias 

Küng, Kollekte: Misrach  
(Mission am Nil). 

Voranzeige Sommerfest der Kirch-
gemeinde Thayngen-Opfertshofen 
am 31.7.2022, 9.45 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche Opfertshofen 
mit anschliessendem Zusammensein 
im Kirchgarten, Würste vom Grill, 
Salat- und Kuchenspenden sind will-
kommen.

Bestattungen: 30. Mai – 3. Juni, 
Pfr. Matthias Küng,  
Tel. 052 649 28 75
Sekretariat besetzt: Mo., 23. 5. +  
Di., 24. 5. 8.45 – 11.30 Uhr,  
Tel. 052 649 16 58
www.ref­sh.ch/kg/ 
thayngen­opfertshofen

Katholische Kirche Thayngen

Donnerstag, 26. Mai  A1527283 
Christi Himmelfahrt
10.30  Eucharistiefeier Im Weier 

Thayngen, Pastoralraum­
gottesdienst, anschliessend 
gemeinsames Mittagessen

Sonntag, 29. Mai  
7. Sonntag der Osterzeit
10.30  Eucharistiefeier der Erstkom­

munion anschliessend Apero

Weitere Infos im «forumKirche» 
www.kath­schaffhausen­reiat.ch

Freie Evangelische Gemeinde

Dienstag, 24. Mai A1528153

20.00  Gebetsabend Special  
(Cafeteria)

Mittwoch, 25. Mai
14.30 Bibelbetrachtung (Cafeteria)

Freitag, 27. Mai
18.30 Unihockey U 16, Hammen-OG

Samstag, 28. Mai
20.00 Jugendgruppe (15+)

Sonntag, 29. Mai
 9.30  Konzert-Gottesdienst mit der 

Brassband Thayngen-Wilchin-
gen, Kidstreff & Kinderhüte

Weitere Infos:  
www.feg-thayngen.ch
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A N Z E I G E

THAYNGEN Im letzten Jahr vor 
dem Übertritt in die Berufslehre 
besteht die Gefahr, dass die Schüle-
rinnen und Schüler nicht mehr 
richtig mitmachen. Aus diesem 
und aus anderen Gründen werden 
sie von ihren Lehrkräften mit einer 
besonderen Herausforderung be-
dacht. Weitgehend selbständig be-
arbeiten sie ein Abschlussprojekt. 
Das war in den letzten Monaten 

auch in den dritten Sekundarschul-
klassen von Marina Schmidbauer 
und Christian Ramò der Fall. Die 
Jugendlichen stellten ihre voll-
endeten Werke an den Schulbe-
suchstagen vom Freitag und vom 
Samstag vor.

Eine eigens ins Leben gerufene 
neunköpfige Jury aus erwachsenen 
Berufsleuten – unter ihnen auch 
Schulpräsidentin Martina Winzeler  
und Deutschlehrerin Martina 
Messora – beurteilte die Projekte. 
Einerseits vergab sie Punkte für das 
Endergebnis, andererseits bewer-
tete sie die Präsentation, die alle 
Schülerinnen und Schüler am Frei-
tag machten. Für die Bestprämier-
ten winkte ein Ballonflug bezie-
hungsweise Tickets zu einem FCS-
Match mitsamt Dreigangmenü. Zu-
sätzlich wurde von den Besuche-
rinnen und Besuchern ein Publi-
kumspreis vergeben. (vf )

Im Rahmen der Schul­
besuchstage haben die 
Sekundarschulklassen 3a 
und 3b ihre Abschluss­
arbeiten vorgestellt. Eine 
Jury hat sie prämiert. Für 
die Bestplatzierten gibt  
es einen Ballonflug.

Ein Projekt zum Abschluss der Schulzeit

Yanik Steuble hat einen Grill geschweisst, inspiriert von einem Hürli­
mann-Traktor. Passend dazu das gleichnamige Bier (rechts unten). Der 
Grill hat in der Kategorie «Produkte» den dritten Platz erzielt. Yanik 
Steuble macht eine Lehre als Landmaschinenmechaniker in Barzheim.

Miguel Ângelo Garfo Pagaime hat einen Rasenmäher-Traktor veredelt. 
Er liess sich dabei von sogenannten Pull Tractors anregen. Sein Gefährt 
ist in der Kategorie «Produkte» mit dem ersten Platz benotet worden. 
Er selber startet im Sommer eine Lehre als Automobil-Mechatroniker.

Jasmin Chehade hat Figuren im Stil japanischer Comics kreiert, soge­
nannte Manga. Ihre Favoriten hat sie in einem einzigen Bild (unten) zu­
sammengefügt. Nach Abschluss der Schule beginnt Jasmin Chehade 
eine kaufmännische Lehre bei Georg Fischer. Bilder: vf

Die Promotion gilt bei Neuabschluss eines Mobile Abo. Der Rabatt gilt während der ersten 12 Vertragsmonate
und wird in Form einer monatlichen Gutschrift gegen die Abogebühr verrechnet. Nach Ablauf der Rabattzeit
gilt der reguläre Preis des jeweiligen Abo. Gültig bis 30.09.2022. Mindestvertragsdauer 24 Monate.

Unsere Mobile
Abos können
jetzt noch mehr

Mobile Abos ab
9.90/Mt.

5G
bei jedem Abo

verfügbar

Mehr Daten. Mehr Speed. Mehr Länder.

A1527705
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Jetzt Jahresabo 
bestellen für  
107 Franken

Telefon: +41 52 633 33 66
aboservice@thayngeranzeiger.ch

A1519528

Mit Ihrer Präsenz in der Beilage «Lehrabschluss» gratulieren Sie stilvoll. 
Bis 30. 6. Anzeige buchen unter cornelia.marchi@shn.ch oder 052 633 33 54

endlich geschafft.
Lehrabschlussprüfungen

A1520856

Ihr offizieller Suzuki-Vertreter in Merishausen. 
Reparaturen aller Marken

Garage Tanner AG
Bodenwiesenstrasse 8
8232 Merishausen
Tel. 052 653 14 54
Fax 052 653 15 84
garage.tanner@bluewin.ch
www.garagetanner.ch

Den brandneuen Suzuki Swift Sport jetzt testen!
Fahrspass pur!!!
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Garage
Tanner AG!
Ihr Suzuki Partner und langjähriger Volvo-Spezia-
list in Merishausen!

FÜR Fr. 23 990.– ODER AB Fr. 162.–/MONAT

NEW SUZUKI SWIFT SPORT:

MEHR SPASS
PRO KURVE
New Suzuki Swift Sport, 1.4-Liter Boosterjet Turbomotor.
Ab Mai 2018 bei Ihrem Suzuki Fachhändler.

www.garagetanner.ch
Tel. 052 653 14 54

A1526120

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung Thayn-
gen schliessen am Mittwoch, 25. Mai 2022 um 16.00
Uhr und bleiben am Freitag nach Auffahrt, 27. Mai
2022, den ganzen Tag geschlossen.
Der Kehricht Ost in Thayngen/Barzheim sowie die Grün-
abfuhr im Unteren Reiat finden wie geplant am Freitag
statt.

Gemeinderat Thayngen
A1527035
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A1528360

Inserat Thaynger-Anzeiger für Dienstag, 24. Mai 2022 Grossauflage

Breite ca. 84 mm

Einladung zum Sunnegg-Fest

25.Juni 2022

Von 10.00 bis 16.00 Uhr

Im Haus SUNNEGG Hegaustrasse 4, 8241 Barzheim

A1528449
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Vorfrankierte 
Stimmkuverts?
THAYNGEN Kurt Stihl (SVP) regt 
an, für Abstimmungen und Wahlen 
vorfrankierte Stimmkuverts zu ver­
teilen. Gemeindepräsident Marcel 
Fringer nahm das Anliegen an der 
letzten Einwohnerratssitzung ent­
gegen. Er wies allerdings darauf 
hin, dass in Beringen die Stimmbe­
teiligung nicht zugenommen habe, 
nachdem diese Massnahme ergrif­
fen worden war. (vf )

Gute Auslastung 
im SIR
THAYNGEN Ende April lebten im 
Seniorenzentrum (SIR) 82 von ma­
ximal 83 möglichen Bewohnern. 
«Wir sind fast voll», sagte Zent­
rumsreferent Marcel Fringer an der 
letzten Einwohnerratssitzung. Im 
Januar sei die Belegung noch 
schlecht gewesen. März und April 
seien aber sehr gute Monate gewe­
sen. Der durchschnittliche Besa-
Wert liege aktuell bei 5,9 – fast beim 
erwarteten Wert von 6,0. (vf )

 AUS DEM EINWOHNERRAT

Wie früher eine Gemeindeversammlung?

W
ährend unserer 
Glarner Zeit, als 
junge Familie 
auf dem Keren­
zerberg wohn­

haft, war die Landsgemeinde am 
ersten Maisonntag etwas Beson­
deres. Ich stand in der Menschen­
menge im Ring und konnte durch 
Handerheben mitbestimmen. So 
ganz demokratisch empfand ich 
jedoch das Verfahren nicht. Abge­
stimmt wird nämlich nur, wenn je­
mand rechtzeitig am Rednerpult 
einen abweichenden Antrag stellt, 
sonst gilt – ohne Abstimmung – 
der Antrag des Landrates als ge­
nehmigt. Äusserst bemerkenswert 
ist, dass die Landsgemeinde im­
mer wieder – nach Diskussionen 
im Ring – mutig und progressiv 
wichtige Entscheide fällt.

Ich besuchte am Wohnort je­
weils auch die Gemeindeversamm­
lungen. Die Informationen im Vor­
feld waren spärlich und wurden 
meist erst anlässlich der Versamm­

lungen abgegeben, die Entscheide 
kamen denn auch eher spontan zu­
stande. Unterhaltungswert und 
persönlicher Austausch waren in­
des garantiert und hoch, immerhin 
wurde über die Geschäfte abge­
stimmt.

Und jetzt bin ich gewählte Ein­
wohnerrätin und damit Volksver­
treterin. Vor den Einwohnerratssit­
zungen erhalten wir aus dem Ge­
meindehaus umfassende Unterla­
gen, ergänzende Informationen so­
wie die Anträge zu den Geschäften 
des Gemeinderats. Es gilt, alles 
sorgfältig zu studieren und die di­
versen Geschäfte kritisch zu hinter­
fragen, ganz im Sinne von «Viele 
Augen sehen mehr». Die Ratsmit­
glieder bereiten sich persönlich 
und in den Parteien vor, und an der 
Einwohnerratssitzung – nach wei­
teren Diskussionen – erfolgt gut 
vorbereitet der Entscheid. 

Mit der Wiedereinführung der 
Gemeindeversammlung müssten 
Kompetenzen vermehrt dem Ge­
meinderat übertragen werden, um 
überhaupt handlungsfähig zu sein 
und die Geschäftsfülle zu bewälti­
gen. Dies bedeutet jedoch, dass we­
niger Personen die Geschäfte be­
gutachten und zur Entscheidfin­
dung beitragen. 

Die Teilnehmerzahl an Ver­
sammlungen ist im Verhältnis zu 
allen Stimmberechtigten gering, 
sodass sich wiederum eine Art Par­
lament bildet, dessen Mitglieder je­
doch nicht von den Stimmberech­
tigten gewählt sind. 

Aufgrund meiner Erfahrung 
und meines Demokratieverständ­
nisses bevorzuge ich für eine Ge­
meinde in der Grösse von Thayn­
gen das System mit Einwohnerrat!

 

«Mit der Wiedereinfüh-
rung der Gemeinde- 

versammlung müssten  
Kompetenzen vermehrt 

dem Gemeinderat  
übertragen werden.» 

Doris Brügel
Einwohnerrätin Grüne

Aus dem 
Einwohnerrat

Einmal im Monat äussert  
sich eine Einwohnerrätin  
oder ein Einwohnerrat zu einem 
selbst gewählten Thema. 
Die dabei vertretenen  
Ansichten müssen nicht mit 
jenen der Redaktion über­
einstimmen. (r.)

Eine «Muri»-Unterschrift zur Erinnerung
THAYNGEN An zwei Tagen hat der Fussballclub Thayngen sein 
100-Jahr-Jubiläum gefeiert. Einer der Höhepunkte war am Samstag, 
zwischen 4 und 5 Uhr die Autogrammstunde von Nationaltrainer Mu­
rat Yakin. Seine Ankunft elektrisierte die Anwesenden; innert Minu­
ten bildete sich eine lange Schlange von Kindern, die von ihm ein 
handgeschriebenes «Muri» wollten. Die Jubiläumsfeierlichkeiten hat­
ten am Freitagabend mit einem Festessen im Reckensaal begonnen. 
Fortgeführt wurden sie am Samstag auf dem Sportplatz mit zahlrei­
chen Spielen. Eines davon bestand aus einer Auswahl von Gewerbe­
treibenden, verstärkt durch die Ständeräte Hannes Germann und 
Thomas Minder. Ihre Gegner waren weiblich: Sie bestanden aus der 
Damen-Spielgemeinschaft Thayngen/Neunkirch.  (Bild und Text: vf)

Fussball
Resultate

FC Thayngen Senioren 30+ – FC New­

born, 3:2; FC Beringen 1 – FC Thayn­

gen Herren 1, 5:0; Reiat United Junio­

ren D – Cholfirst United, 1:0; Reiat 

United Junioren C – Stein am Rhein/

Ramsen, 2:4; FC Uster 1 – SG Thayn­

gen/Neunkirch Frauen 1, 1:2.

Nächste Spiele

Sa., 28. Mai,  9.30 Uhr: FC Neftenbach a 

– Reiat United Junioren Ec; 10 Uhr: 

Reiat United Junioren Ee – SV Schaff­

hausen d (in Lohn); 13.30 Uhr: FC 

Oberwinterthur b – Reiat United Junio­

ren C; 18 Uhr: FC Thayngen Herren 1 – 

FC Neftenbach 1; So., 29. Mai, 12 Uhr: 

FC Thayngen 2 – G.S.I. Rümlang 1964 1; 

12.30 Uhr: FC Diessenhofen 1 – SG 

Thayngen/Neunkirch 1; Mo., 30. Mai, 

18.30 Uhr: Reiat United Junioren Ea – 

FC Ellikon Marthalen b (in Lohn).

Stefan Bösch FC Thayngen

«Gib jedem Tag die Chance, der 
schönste deines Lebens zu wer­
den.» Mark Twain (1835–1910), amerikani­

scher Schriftsteller

 ZITAT DER WOCHE



Geld anlegen –
aber sicher!

„FiftyFifty“, die
passende Kombination für
Ihre Anlagestrategie.

Mit Invest FiftyFifty kombinieren Sie
sicheren Zinsertrag mit Renditechance:
50% Kassenobligationen
und 50% Anlagefonds.

Wir informieren Sie gerne.

A1520428

Computer-Repara- 
turen aller Marken
Viele Rabatt-Schnäppchen im Demo-
raum. PC Direkt Systems AG, Gruben-
strasse 108, SH. Jetzt anrufen, Tel. 052 
674 09 90, oder vorbeischauen.
www.pcds.ch. A1522180

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

A1522514

A1524166

JETZT PROBEFAHREN UND
EINWOCHENENDE INKL.
ÜBERNACHTUNGGEWINNEN.

FORDMUSTANG
MACH-E

A1524169

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Wildschadenverhütung 2022 für Landwirte

Als Entschädigung für die Arbeit und das Material mit denen die Landwirte ihre von
Schwarzwild gefährdeten Kulturen gegen Schäden schützen, stellt die Gemeinde
Thayngen einen Beitrag zur Verfügung.
Das dafür benötigte Meldeformular sowie die Richtlinien können über
www.thayngen.ch, Suchbegriff Wildschaden, herunter geladen und bis spätestens
Freitag, 26.08.2022 bei der Gemeinderatskanzlei eingereicht werden. Später ein-
treffende Gesuche werden nicht berücksichtigt.
Für Auskünfte steht der Landwirtschaftsreferent Rainer Stamm zur Verfügung.
Gemeinderat Thayngen

Geht an:
Thaynger Anzeiger

Wir bitten Sie, dieses Inserat in Ihrer Grossauflage vom Dienstag, 24.05.2022 und
28.06.2022 erscheinen zu lassen.

Freundliche Grüsse

GEMEINDERATSKANZLEI THAYNGEN

Giovanni Provenzano
Sachbearbeiter Gemeinderatskanzlei

A1527079SVP bi de Lüüt

Sie berichten aus der Session in Bern mit den Schwerpunkten:

- Ernährungssicherheit

- Armee

Getränke sind offeriert.

Anmeldung wünschenswert: lara.winzeler@svp-sh.ch

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste! Eure SVP Thayngen

Freitag, 10. Juni 2022 ab 19.00 Uhr

Beginn Referate: 19:30 Uhr

Wiigärtli, Im Leuen 3, 8243 Altdorf

Freitag, 10. Juni 2022 ab

Beginn Referate: 

Wiigärtli, Im Leuen 3, 8243

Aktuelle Bundespolitik mit Mitgliedern des
Eidgenössischen Parlaments.

Mit Hannes Germann (Ständerat) und
Thomas Hurter (Nationalrat).

Es sind alle Interessierten herzlichst eingeladen.

A1528207

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung Thayn-
gen bleiben am Dienstag, 21. Juni 2022 wegen eines in-
ternen Personalanlasses den ganzen Tag geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Thayngen
A1528235
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THAYNGEN Nebst den ordentli-
chen Traktanden konnte unter den 
Mutationen Erfreuliches verkündet 
werden. Die SVP Thayngen konnte 
im letzten Jahr über ein Dutzend 
Neumitglieder verzeichnen, dar-
unter viele Junge. Ueli Kleck hiess die 
neuen Mitglieder herzlich willkom-
men. Viel zu berichten gab es aus 
den Räten und Kommissionen. And-
reas Winzeler, unser neuer Gemein-
derat, hat sich gut in sein Amt einge-
lebt und bedankt sich für die Wahl-
unterstützung. Seit dem 1. März hat 
er das Schulreferat inne und beglei-
tet aktuell diverse Projekte, unter an-
derem den Schulhausbau Silberberg. 

Fraktionspräsident Urs Schöttli 
informierte über die im Einwoh-
nerrat behandelten Geschäfte. Zu-
letzt wurde unter anderem über 
das Zimänti-Süd-Areal debattiert. 
Da das Geschäft aber nicht be-
schlussfertig war, wurde es vom Rat 
an den zuständigen Referenten zu-
rückgewiesen.

Konsultative Abstimmung
In der Verkehrskommission hat 

Roger Egli Einsitz. Zum x-ten Mal 
wurde in der Kommission über die 
Entfernung diverser Fussgänger-
streifen in 30er-Zonen gesprochen, 

unter anderem über den vor dem 
Gemeindehaus Richtung Schule. 
Aufgrund dessen, dass die Sicherheit 
der Bevölkerung, insbesondere der 
Schulkinder an oberster Stelle steht, 
wurde eine konsultative Abstim-
mung beantragt. Diese fordert die 
Belassung der restlichen Fussgän-
gerstreifen in Thayngen. Die Ver-
sammlung sprach sich einstimmig 
für den Antrag aus. 

Nach dem Rücktritt von Sandra 
Wolf ist seit Anfang des Jahres Yvonne 
Gamsjäger für die SVP in der Schul-
behörde. Die erste Sitzung liegt be-
reits hinter ihr, viel zu erzählen gebe 
es allerdings noch nicht. Mit den Ein-
bürgerungen setzen sich Heini Büh-
rer und Lara Winzeler auseinander. 
Die Gesuche werden zweimal jähr-
lich in Gesprächen mit den Gesuchs-
stellenden geprüft und behandelt. 

Christian Wirthlin, unser Vertre-
ter in der Kinder- und Jugendkom-
mission und dadurch Vertreter in der 
Badikommission amtet auch in der 
Bibliothekskommission. Thayngen 
wurde zum zweiten Mal mit dem 
Unicef-Label ausgezeichnet und be-
reits werden wieder diverse Hand-
lungsfelder bearbeitet (alles auf der 
Homepage der Gemeinde Thayngen 
einsehbar). Ein immer wichtigeres 

Thema ist auch hier die Verkehrssi-
cherheit auf dem Schulweg. Demzu-
folge unterstützt Christian Wirthlin 
die Haltung der Partei, keine weite-
ren Fussgängerstreifen, auch nicht in 
30er-Zonen, zu entfernen. 

Die Baukommission mit Jörg 
Schöttli hat sich im letzten Jahr vor 
allem mit schwierig zu bebauenden 
Parzellen auf Gemeindegebiet ausei-
nandergesetzt. Dementsprechend 
sind die Bewilligungen der aktuellen 
Projekte mit viel Zusatzarbeit und 
Rechtsfällen verbunden. Die Bau-
kommission ist jedoch keine bewilli-
gende Instanz, sondern macht nur 
Empfehlungen an den Gemeinderat, 
ob Projekte bewilligungsfähig sind 
oder nicht. Zum aktuellen Thema er-
neuerbare Energie berichtete Andres 
Winzeler aus der Energiekommis-
sion. Die Gemeinde Thayngen ist mit 
dem Energiestadtlabel ausgezeich-
net und möchte in dieser Richtung 
weitere Projekte verfolgen. 

Keine überrissenen Badi-Projekte
Auch über die Badi und über die 

Haltung der SVP zu diesem Geschäft 
wurde intensiv diskutiert. Den An-
wesenden ist es ein Anliegen, dass 
dem Einwohnerrat beschlussfähige 
Vorlagen präsentiert werden. Es sol-
len keine überrissenen Projekte vor-
gelegt werden, welche sich niemand 
leisten kann. 

Lara Winzeler SVP Thayngen

Keine Zebrastreifen aufheben
Die SVP Thayngen hat im «Gemeindehaus» ihre General-
versammlung abgehalten. Parteipräsident Ueli Kleck 
durfte 30 Mitglieder sowie Sympathisanten begrüssen.

Kesslerloch-Park 
verzögert sich
THAYNGEN Das Verfahren im Zu-
sammenhang mit dem Quartier-
plan Zimänti Süd ist laut Baurefe-
rent Christoph Meister noch nicht 
beendet. Wie er im Einwohnerrat 
mitteilte, ist aktuell zum zweiten 
Mal das Einspracheverfahren im 
Gang. Beim Verfahren seien An-
wälte beteiligt; die Verwaltung sei 
personell stark gefordert. Im Zu-
sammenhang mit dem Quartier-
plan soll eine archäologische Erleb-
nislandschaft geschaffen werden. 
Geplant war ursprünglich, diese 
2023 zu eröffnen – 150 Jahre nach-
dem im Kesslerloch erstmals 
archäologische Grabungen durch-
geführt wurden.  Dieses Ziel ist laut 
dem Baureferent nicht mehr realis-
tisch. Dies hätten auch die beteilig-
ten Kantonsvertreter erkannt. (vf )

Im Bericht über das Netzwerk frei-
willige Begleitung von letzter Wo-
che war ein Fehler. Die Redaktion 
bearbeitete den Text und schrieb 
fälschlicherweise, dass es sich um 
eine Gemeindeversammlung han-
delte – dabei war es eine General-
versammlung. (r.)

 KORRIGENDUM

Über 600 Leute 
am Museumstag
REGION Am vorletzten Sonntag 
öffneten 15 Museen im Kanton ihre 
Pforten. Mehr als 600 Besucherin-
nen und Besucher folgten der Ein-
ladung des Regionalen Naturparks 
und des Museumsvereins Schaff-
hausen und erkundeten die vielfäl-
tigen Museen der Region. In den 
Ortsmuseen konnten Klein und 
Gross Gegenstände aus früheren 
Zeiten bestaunen und auch selbst 
aktiv werden. Im Reiatmuseum 
Thayngen beispielsweise konnten 
Kinder selbst ein Spiel aussägen 
und mit nach Hause nehmen. In 
Neunkirch lud der schöne Innen-
hof des Oberhofs zu Kaffee und Ku-
chen ein. In Guntmadingen durften 
die Besucherinnen und Besucher 
des Pflug- und Schmiedemuseums 
selbst Münzen prägen. Wie die Ver-
antwortlichen mitteilen, evaluieren 
sie nun die Veranstaltung gemein-
sam mit den teilnehmenden Mu-
seen. Fürs Jahr 2024 ist eine er-
neute Durchführung geplant. (r.)

 GROSSE FREUDE

Aufstieg in die dritte Liga

THAYNGEN / UZWIL (SG) Obwohl der Aufstieg seit dem letzten Heim-
sieg schon gesichert war, konnte sich die Herrenmannschaft am vergan-
genen Samstag mit einem Auswärtssieg gegen Uzwil vom zweiten auf 
den ersten Tabellenplatz kämpfen. Nach einer langen und kräftezehren-
den Saison freuen wir uns sehr über den gelungenen Aufstieg in die dritte 
Liga und blicken mit einem jungen Team positiv in die Zukunft.  Bild: zvg

Roman Keller Handballverein Thayngen

DIE GEMEINDE  
INFORMIERT

Neue Helme für die Ange-
hörigen der Feuerwehr 
(AdF) Die Helme für die AdF 
sind zwischen 15 und 
22 Jahre alt. Sie erfüllen die 
heutigen Sicherheitsnormen 
nicht mehr und müssen 
dringend ersetzt werden. 
Der Gemeinderat hat dazu 
den budgetierten Kredit für 
die Ersatzbeschaffung frei-
gegeben. Aufgrund einer 
Käufergemeinschaft mit 
umliegenden Wehren 
konnte mit dem Verkäufer 
ein attraktiver Preis ausge-
handelt werden, sodass ins-
gesamt über 200 Helme 
eingekauft werden, davon 
83 für die Feuerwehr 
Thayngen.
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Viele Tausend am «slowUp»
THAYNGEN Frühsommerliche 
Temperaturen lockten am Sonntag 
23 000 Freizeitsportlerinnen und 
-sportler an den 16. «slowUp Schaff-
hausen-Hegau». Der in Thayngen 
wohnende OK-Präsident Marcel 
Theiler zeigte sich über die hohe 
Teilnehmerzahl sehr erfreut. Der für 
den motorisierten Verkehr gesperrte 

Rundkurs über 38 Kilometer führte 
wie gewohnt durch Schaffhausen, 
Thayngen, Gottmadingen, Buch, 
Ramsen, Gailingen, Dörflingen und 
Büsingen. Auf dem Foto: Teilneh-
mende, die nach dem Verpflegungs-
posten auf dem Kirchplatz durch die 
Wanngasse radeln. (r.)
Bild: Alfons Beer, Thayngen

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Schwimmbad „Büte“
Unser Schwimmbad „Büte“ ist seit Samstag, 14. Mai
2022 geöffnet.
Die Öffnungszeiten für die kommende Badesaison
sind wie folgt festgesetzt:
Nebensaison ab 14. Mai und ab 8. August 2022
Montag – Samstag 09.00 – 19.30 Uhr
Sonn- und Feiertage 09.00 – 19.00 Uhr
Hauptsaison vom 27. Juni – 7. August 2022
Montag – Freitag 09.00 – 20.30 Uhr
Samstag 09.00 – 19.30 Uhr
Sonn- und Feiertage 09.00 – 19.00 Uhr
Saisonende Sonntag 28.08.2022
Öffnungszeiten Restaurant
Während Schwimmbadsaison und geöffnetem Bad von
08.45 – 20.30 Uhr.
Der Restaurant-Pächter Masar Lubiqeva und sein Team
freuen sich, Sie bewirten zu dürfen.
Eintrittspreise für die Badesaison 2022
Einzeleintritt Kinder Fr. 4.00
Einzeleintritt Erwachsene Fr. 7.00
10er Abo Kinder Fr. 25.00
10er Abo Erwachsene Fr. 60.00
Saisonkarte Kinder Fr. 30.00*
Saisonkarte Erwachsene Fr. 80.00*
Familien-Abo, für alle in einem Thaynger
Haushalt lebenden Personen
(max. zwei erwachsene Personen und
schulpflichtige Kinder)

Fr. 150.00*

auswärtige Schulen: Pro Person Fr. 1.50
* Pro Saisonkarte wird ein Depot von Fr. 5.00 einge-
zogen, welches bei der Rückgabe der Karte zurück-
erstattet wird.
Die Saisonkarte für Kinder vergünstigt die Clientis
Spar- und Leihkasse Thayngen AG mit einem Betrag
von Fr. 20.00 und das Familiensaisonabonnement mit
einem Betrag von Fr. 30.00.
Aus wirtschaftlichen Gründen bleibt das Schwimm-
bad bei ungünstiger Witterung und Wassertempera-
tur unter 18 Grad geschlossen. Hissen der Fahne
beachten. Im Zweifelsfall gibt Tel. 052 649 36 36 Aus-
kunft.
Die Autoparkplätze für das Schwimmbad sind aus-
schliesslich auf der Fallenwiese bereitgestellt.
Unser Bademeister-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Gemeinderat Thayngen

Geht an: Thaynger Anzeiger

Wir bitten Sie, dieses Inserat in Ihrer Grossauflage am Dienstag, 24. Mai 2022 erscheinen
zu lassen.

Freundliche Grüsse
GEMEINDE THAYNGEN

A1528638

Kreispartei Reiat - Gründungsversammlung

Wir freuen uns, zusammen mit Esther Friedli, Nationalrätin
und Programmchefin der SVP Schweiz, die Kreispartei Reiat
wieder ins Leben zu rufen.

Donnerstag, 23. Juni 2022
Beginn 19:30 Uhr
Restaurant Reiatstübli, Opfertshofen

Es sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wir freuen uns
auf zahlreiche Gäste!

Thomas Müller (Stetten) - Erhard Stamm (Bargen) - Pentti Aellig
(Dörflingen) - Lara Winzeler (Thayngen) - Marc Welz (Junge SVP)

Anmeldung wünschenswert: lara.winzeler@svp-sh.ch

A1528625

Geht an: Thaynger Anzeiger

Wir bitten Sie, dieses Inserat in Ihrer Grossauflage am Dienstag, 24.05.2022 erscheinen zu
lassen.

Freundliche Grüsse
BAUVERWALTUNG THAYNGEN

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Schwarz-Kehrichtentsorgung

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner
Bitte helfen Sie mit, unser schönes Dorf sauber zu
halten und stellen Sie darum Ihren Abfallsack erst
am Morgen des entsprechenden Entsorgungstages
an die Strasse oder stellen Sie die Säcke in einen
Kübel oder Container, welcher sie vor Tieren und
somit des Zerreissens schützt.

Herzlichen Dank!
Ihre Kehrichtabfuhr

A1528637
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Schiessanlass 
zum Jubiläum
BERINGEN Die Schützengesell-
schaft Beringen feiert dieses Jahr 
ihr 150-jähriges Bestehen. Die aus 
vielen Überraschungen bekannte 
Schiessanlage machte bei uns in 
beiden Auszahlungsstichen einen 
seltenen Strich durch die Rech-
nung, denn von den einbezahlten 
135 Franken Stichkosten haben wir 
nur 32 Franken als Ausbezahlung 
erkämpft. 15 Feldschützen haben 
im Vereinsstich 11 Kranzauszeich-
nungen erzielt. Im Feld Sport 
schoss Gerold Maag hervorragende 
95 Punkte (P.) = Rang 6; mit 94 P. 
folgte Franz Baumann; 88 P., Peter 
Herrmann. Feld Ordonnanz: 91 P., 
Jean Waldvogel; 89 P., Richard 
Hofer; 88 P., Hansruedi Bührer, Pe-
ter Bohren und Peter Herrmann; 86 
P., Nina Oberhänsli und Nico Bau-
mann beide (JS); 82 P., Daniel 
Ackermann und Markus Winzeler.  

Im Auszahlungsstich: 342 + 341 
P., Jean Waldvogel;  356 + 346 P., Pe-
ter Herrmann; 331 P., Hansruedi 
Bührer; 349 P. ,Thomas Biber; 325 
P., Richard Hofer; 324 P., Daniel 
Ackermann. Wir gratulieren den er-
folgreichen Schützen und hoffen in 
den nächsten 14 Tagen auf mehr 
Glück.

Jean Waldvogel
Feldschützengesellschaft
Thayngen

Die Gewinner 
des Bankrätsels
THAYNGEN Über 200  Personen 
haben am Bankrätsel teilgenom-
men, welches in der Frühlings-
Ausgabe unserer Kundenzeit-
schrift «Clientis Info» abgedruckt 
war. Vielen Dank, dass Sie mitge-
rätselt haben!

Das Lösungswort lautete: 
DAUERAUFTRAG BUCHFUEH-
RUNG. Aus der prall gefüllten Urne 
haben wir einen Talon gezogen, 
und der Gewinner steht fest: Mar-
cel Mamié aus Thayngen gewinnt 
einen Gutschein für ein feines 
Abendessen im Lieblingsrestaurant 
in unserer Region. Wir wünschen 
allen einen schönen Sommer und 
Herrn Mamié schon jetzt «en 
Guetä».

Monika Weber
Clientis Spar- und Leihkasse
Thayngen AG, Thayngen

Mitspielerinnen sind gesucht
THAYNGEN Lust auf Volleyball? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir sind ein bunt gemischter Hau-
fen Frauen, fast jeden Alters in 
einem kleinen Thaynger Verein, 

welcher sehr gerne und regelmäs-
sig an den kantonalen Volleyball-
Meisterschaften anzutreffen ist. 
Wir trainieren in der Dreifachhalle 
Thayngen und freuen uns über 

weitere Frauen, welche bei uns mit-
spielen möchten. 

Ob du schon einmal gespielt 
hast oder einfach etwas Neues aus-
probieren möchtest, spielt keine 
Rolle, probieren geht über Studie-
ren. Auch abseits des Feldes finden 
ab und zu gesellige Aktivitäten statt, 
für alle, die Zeit und Lust haben.

Unser Training findet jeweils 
am Donnerstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr in der Stockwiesenhalle 
statt. Wichtig ist uns der Spass am 
Mannschaftssport, unser Team-
geist und das miteinander unter-
wegs sein. Für Fragen steht dir 
unsere Präsidentin Caroline Müller 
(muelller.caro@gmx.ch) gerne zur 
Verfügung.

Nicole Muhl
Volley ThayngenFrauen fast jeden Alters trainieren jeweils am Donnerstag.   Bild: zvg

HEMISHOFEN Es ist ein klarer 
Verzicht, mit klar definiertem Be-
ginn und Ende, ohne Zwang, aus 
freiwilligem Entschluss heraus 
und basierend auf klaren Regeln. 
Das ist die Grundlage von «Kodex», 
einem kostenlosen Programm für 
12- bis 16-Jährige, mit dem Ziel, 
sie früh zur kritischen Wahrneh-
mung und freiwilligen Ablehnung 
von Nikotin, Alkohol und anderen 
Drogen zu bewegen. 2001 wagte 
Arthur Meister aus Thayngen, da-
mals noch Sekundarschullehrer in 
Ramsen, den Versuch mit elf Schü-
lern der 1. Orientierungsschulklas-
sen. Sie waren die ersten ausser-
kantonalen der Thurgauer Kodex-
stiftung. 

Stetig gewachsen
Seither war das Dreistufenpro-

gramm «Kodex» stetig gewachsen, 
und es wurden in den regionalen 
und lokalen Kodex-Vereinen über 
48 000 Auszeichnungen verliehen 
und mehr als 5000 Bäume an ver-

schiedenen Standorten gepflanzt. 
Am Donnerstag trafen sich Eltern 
und ihre Kodex-Kinder aus der Re-
gion in der Mehrzweckhalle in He-
mishofen, um dort die jährliche 
Medaillen- und Urkundenüber-
gabe gemeinsam zu zelebrieren. 
Durch das Programm führte der 
Präsident des Kodex-Vereins Bezirk 
Stein, Matthias Tanner, unter den 
Ehrengästen waren Kodex-Gründer 
Herbert Ruf aus Frauenfeld und 
Stiftungsrat Arthur Meister. 

Es lag an Vizepräsident Martin 
Rupf, die einzelnen Teilnehmer aus 
dem Oberen Kantonsteil und aus 
Thayngen namentlich aufzurufen. 

Wer ein Jahr erfolgreich absolviert 
hat, erhält eine Bronzemedaille. Für 
zwei Jahre gibt es Silber und nach 
drei Jahren ohne Suchtmittel die 
Goldmedaille mit Urkunde und 
einen Lebensbaum. 30 Kodex-
Absolventen und -Absolventinnen – 
insgesamt hatten 41 bestanden, es 
waren aber nicht alle anwesend – 
kamen zu ihren verdienten Aus-
zeichnungen.

Jeder Goldmedaillenempfänger 
hat sich das Recht auf seinen per-
sönlichen Lebensbaum erworben, 
der am vergangenen Samstag ge-
meinsam im Staffelwald bei Ram-
sen gepflanzt wurde. 

Verzicht kann sich lohnen
Mehrere Dutzend Jugend-
liche aus Thayngen und 
dem Oberen Kantonsteil 
sind am Donnerstag mit 
einer Kodex-Medaille  
ausgezeichnet worden.
Mark Schiesser.

Einer der Jugendlichen, die eine Kodex-Medaille erhalten haben: Silas 
Heller aus Thayngen mit seinen Eltern Manuela und Walter.  Bild: sr
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A N Z E I G E N

THAYNGEN Der Wandel ist Teil des 
Lebens. Dies bekommt Kathrin Sigg 

(Bild) in ihrem Be-
ruf gut zu spüren. 
Seit über dreissig 
Jahren gibt sie 
Sprachunterricht 
in Deutsch und in 

Englisch, entweder in einem klei-
nen Studio in der Nähe des Fron-
wagplatzes in Schaffhausen oder 
am Arbeitsort ihrer Schülerinnen 
und Schüler. Sie ist auf Firmen spe-
zialisiert, die ihren Mitarbeitern 
eine Weiterbildung bezahlen. Da 
sind einerseits Schweizer, die sich 
mit ausländischen Geschäftspart-
nern besser verständigen möchten. 
Da sind andererseits die sogenann-
ten Expats, gut ausgebildete Auslän-
der, die der Arbeit wegen hergezo-
gen sind und sich die hiesige Spra-
che aneignen wollen.

Lange hat Kathrin Sigg gut in 
ihrer Nische gelebt. Doch wie ge-
sagt: Der Wandel ist ein stetiger Le-
bensbegleiter. Seit ein paar Jahren 
sinkt die Nachfrage nach den Eng-
lischkursen. Die Firmen verschlan-
ken ihre Strukturen und bauen 
nebst dem Personal auch ihre Wei-
terbildungszuschüsse ab. Kathrin 
Sigg begann deshalb, mit Yoga ein 
zweites Standbein aufzubauen. Das 
erste Mal in Kontakt kam sie damit 
bereits in den 1980er-Jahren, zur 

Zeit als sie in Schaffhausen eine 
Buchhändlerlehre machte. In 
einem Gewölbekeller in der Weber-
gasse bot jemand einen Kurs an, 
den sie besuchte. Dabei erfuhr sie 
an sich selber die wohltuende Wir-
kung. Die Begeisterung liess sie 
nicht mehr los, und vor rund vier 
Jahren machte sie eine Ausbildung 
in Sri Lanka. Zurück in Schaffhau-
sen begann sie ab 2019 in ihrem 
Altstadtsprachstudio auch Yoga zu 
unterrichten und baute sich lang-
sam einen Kundenstamm auf.

Viele Expats sind weggezogen
Doch dann kam Corona. Und 

die Kundschaft blieb sowohl den 
Sprach- wie auch den Yogakursen 
fern. Zuerst, weil die Behörden Zu-
sammenkünfte verboten, danach, 
weil die Kunden vorsichtig gewor-
den waren. Bei den Deutschkursen 
machte sich ein zusätzlicher Effekt 
bemerkbar. «Sehr viele Expats zogen 
weg», sagt die studierte Sprachleh-
rerin. Sie wurden von ihren Firmen 
nach Hause geschickt oder wollten 
während der schwierigen Zeit von 
sich aus zurück.

Dank ihrer Ersparnisse kam Ka-
thrin Sigg finanziell über die Run-
den. Corona ist zwar mittlerweile 
offiziell beendet, doch der grosse 
Kundenansturm lässt auf sich war-
ten. Einige Neukunden zögern. 
«Die Leute wollen sich nicht bin-
den.» Und: «Sie haben Angst, dass 
das Virus zurückkommt, dass sie 
bezahlt haben und dann das Geld 
nicht mehr zurückbekommen.»

Klagen ist nicht das Ding der 
55-Jährigen, die in der Freizeit 
gerne liest und Sport treibt. Mittler-
weile hat sie ihr Tätigkeitsgebiet 
geografisch verbreitert. Nun unter-
richtet sie auch in Thayngen. Da 
hat sie nach Auslandsjahren in In-
dien und Südafrika einen Teil ihrer 
Kindheit verbracht. Und seit rund 
zehn Jahren wohnt sie wieder da. 
Im Musikraum des Reckenschul-
hauses hat sie am Montag und 
Donnerstag fünf Gruppen von ma-
ximal acht Personen. Wegen der 
vorteilhaften Parkplatzsituation 
kommt die Kundschaft zum Teil 
aus Herblingen und Schaffhausen.

Die Begeisterung für Yoga spru-
delt nur so aus Kathrin Sigg heraus. 

Wie sie sagt, können Menschen 
jeden Alters damit beginnen; in 
einer ihrer Gruppen mache auch 
ihr 85-jähriger Vater mit. Sie habe 
Leute, die einen Schlaganfall oder 
eine Krebsbehandlung hinter sich 
hätten oder auch Leute mit künstli-
chem Gelenk. Während man beim 
Sprachunterricht in Anfänger- und 
Fortgeschrittenengruppen unter-
teilt, können beim Yoga alle Stufen 
gemeinsam unterrichtet werden. 

Nicht nur für Frauen gut
Fälschlicherweise glauben viele, 

dass Yoga nur etwas für Frauen ist. 
Dabei sei dies in Indien, dem Her-
kunftsland von Yoga, ursprünglich 
eine reine Männerangelegenheit 
gewesen, so Kathrin Sigg. In ihren 
Kursen beobachtet sie, dass die 
Männer sich erst umgewöhnen 
müssen. Sie merken, dass nicht 
Wettbewerb das Ziel ist; im Zentrum 
steht das eigene Wohlbefinden. Die 
Körperübungen lösen unter ande-
rem Verspannungen, bauen Stress 
ab, fördern die Beweglichkeit und 
kräftigen die Muskulatur.

Einen hohen Stellenwert hat 
auch die Atmung. Dies ist Kathrin 
Sigg erst nach ihrer Ausbildung 
richtig bewusst geworden. Wie sie 
sagt, atmen wir im Alltag in der 
Regel flach. Verstärkt wird dies 
durch die nach vorne gebeugte 
Sitzhaltung am Schreibtisch. Der 
bewusste, tiefe Atem wirke sich 
nicht nur auf den Körper, sondern 
auch auf den Geist aus. In der Un-
gewissheit der Pandemiezeit sei er 
ihr eine Stütze gewesen. (vf )

Kurse bietet Kathrin Sigg zu unterschiedli-

chen Tageszeiten an – etwa am Morgen um 

6.30 Uhr, über Mittag oder abends (in 

Schaffhausen). Infos: www.passage.sh

Für die selbständig erwer-
bende Sprach- und Yoga-
lehrerin Kathrin Sigg war 
die Pandemie nicht ein-
fach. Doch jetzt holt sie 
wieder Anlauf und achtet 
dabei auf ihren Atem.

Mit Yoga gegen Stress und Verspannung

Kathrin Sigg macht eine Yogaposition vor.  Bild: zvg

Reiat-Treuhand 
GmbH

Ihr Spezialist für: 
– Steuererklärungen
– Buchhaltungen
– Firmengründungen

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1517030

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

A1522924

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch Bohlstrasse 5, 8240 Thayngen

Tel. 052 640 04 46 Email: fit@kraftwerk.sh

10% Rabatt auf Fitnessabos
für Neukunden*
Jetzt profitieren!

*g
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tig
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s
30
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2

immochef.ch | Schaffhausen | +41 52 551 10 10

Wir bewerten
Ihre Liegenschaft.

«Erfolg ist
kein Zufall»

A1525557
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THAYNGEN Die Vorstandsmitglie-
der durften am vorletzten Samstag 
über Mittag viele Besucher beim 
Markthüsli zum Suppenplausch 
begrüssen. Wiederum gab es zwei 
feine Suppen, die von Leu Catering 
zubereitet worden waren, nämlich 
die beliebte thailändische Hühner-
suppe mit Kokosmilch sowie eine 
Gemüsecremesuppe, wahlweise 
mit oder ohne Würstchen und 
Croûtons. Viel zu schnell war die 
Suppe ausverkauft. Dank den fei-
nen selbst gebackenen Kuchen und 
dem Kaffee musste niemand Hun-
ger leiden und viele Besucher ver-
weilten unter den schattigen Bäu-
men. Wir danken allen herzlich für 

ihr Kommen. Mit dem Anlass 
möchten wir als Verein daran erin-
nern, wie wichtig die «3 H» in 
Thayngen und den Ortsteilen sind, 
nämlich Hilfe geben, Hilfe ermögli-

chen, Hilfe annehmen, sprich die 
Freiwilligenarbeit.

Heidi Vogelsang
Netzwerk freiwillige Begleitung

Das Netzwerk freiwillige 
Begleitung hat kürzlich 
zum traditionellen Sup-
penplausch eingeladen.

Gemeinsam einen Teller
Suppe zu sich nehmen

Die Vorstandsfrauen Katlijn Sney-
ers (l.) und Heidi Vogelsang.

Präsidentin Heidi Fuchs (l.) und 
Vorstandsmitglied Karin Kolb.

Der einzige Mann im Vorstand: 
Bernhard Müller.   Bilder: zvg

Die Besucher schätzen das Beisammensein unter den Schattenbäumen.

Die Gemeinden und die Ukraine
YVERDONS-LES-BAINS (VD) 
Wenn es darum geht, «smart» zu 
werden und die Behördenservices 
zu digitalisieren, wünschen sich die 
Gemeinden mehr Zusammenarbeit 
und Koordination mit Bund und 
Kantonen. Aber auch der Krieg in 
der Ukraine und die Aufnahme von 
Geflüchteten war am Donnerstag 
an der 69. Generalversammlung 
des Schweizerischen Gemeinde-
verbands ein Thema. Verbandsprä-
sident und Ständerat Hannes Ger-
mann postulierte drei Forderungen 

an die Landesregierung. Erstens 
müsse der kantonale Verteilschlüs-
sel zur Unterbringung der ukraini-
schen Flüchtlinge konsequent an-
gewendet werden. Zweitens solle 
die Zukunft des Schutzstatus S zeit-
nah geklärt werden; dieser gilt 
eigentlich für ein Jahr. Drittens: Die 
Kosten für die Unterbringung und 
Integration der ukrainischen 
Flüchtlinge müssten auf viele 
Schultern verteilt werden; die Rest-
kosten dürften nicht allein bei den 
Gemeinden verbleiben. (r.)

DIE GEMEINDE  
INFORMIERT

Baubewilligungen Durch 
den Gemeinderat wurden 
Bewilligungen erteilt an: 
•	Andreas und Jacqueline 

Bächler, Bibern: Hühner-
stall mit Voliere; GB  
Thayngen (Bibern) Nr. 267,  
Himmetwislistrasse 7

•	Peter Leuzinger, Barz-
heim: Einbau Dachgaube 
mit Fenster; GB Thayngen 
(Barzheim) Nr. 6277,  
Im Junkholz 13

•	Sebastian Lenhard und 
Jessica Scheibner, Winter-
thur: Abbruch und  
Neubau Wohnhaus auf GB 
Thayngen Nr. 3512,  
Mühlegasse

•	Stefan Gerber, Hallau:  
Parzellierungsbewilligung 
GB Thayngen (Opferts- 
hofen) Nrn. 1 und 232, 
Birkenstrasse

•	Josip und Svjetlana  
Bukovac, Thayngen: An-
bau überdeckter Sitzplatz 
und Umgebungsgestal-
tung auf GB Thayngen Nr. 
2616, Hüttenlebenweg 36.

Durch das kantonale Bauins-
pektorat wurden Bewilligun-
gen erteilt an:
•	Rimo AG, Reiden: Neubau 

von zwei Gewerbehallen 
auf GB Thayngen Nrn. 
1641 und 1643,  
Tonwerkstrasse

•	Alley oop.ch GmbH und 
Müller Dienstleistungen 
GmbH, Thayngen:  
Erstellen eines Verbin-
dungsbaus zwischen den 
Gebäuden VS Nrn. 1124 
und 1131 auf GB  
Thayngen Nrn. 3128 und 
3348, Lohningerweg.

 Mitarbeiterin des Monats

Dzarije Ajruli, Spezialreinigungen,  
Unterhaltsreinigungen

Wohnungs + Gebäudereinigungen 
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch

   Reinigung ist 

Vertrauenssache!

A1
52

32
24

Schweizer  
Qualitätstreibstoffe 

immer zum MEGA Preis
Bleifrei 95 (E0)

1.79 99

Preise können tagesaktuell schwanken.

Grenzstrasse 88 A
15

24
53

1

Schweizer  
Qualitätstreibstoffe 

immer zum MEGA Preis

Bleifrei 95 (E0) 
Super 98 

Diesel (E0)

Grenzstrasse 88 A
15

24
53

1
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AGENDA

MI., 25. MAI

■■ Mittagstisch jeden vier-
ten Mittwoch im Mo-
nat,12 Uhr, Unterbau, Pfar-
rei St. Maria & Antonius, 
Thayngen; Anmeldung bis 
am Vortag, 11 Uhr: 
052 649 31 72.

DO., 26. MAI

■■ Feldgottesdienst der 
katholischen Kirchge-
meinde; Alter Schiess-
stand im Weiher, Thay.

■■ Auffahrtsgottesdienst 

der reformierten Kirchge-
meinde, 10.30 Uhr, Schul-
hausplatz, Barzheim.

SA., 28. MAI

■■ Rollbrett-Turnier «Hill-
bomb Yam», Reiatbadi, 
Hofen.

MI., 1. JUNI

■■ Mittagstisch in der FEG, 
jeden ersten Mittwoch im 
Monat, 12 Uhr. Anmel-
dung Judith Bührer: 
052 649 12 25.

FR., 3. JUNI

■■ Mittagstisch für Senio-
ren des Unteren und Obe-
ren Reiats, jeden ersten 
Freitag im Monat, Badi 
Unterer Reiat, Hofen; An- 
und Abmeldung bei Silvia 
Vonrufs, 079 399 17 49, 
bis Mittwoch, 12 Uhr.

DO., 9. JUNI

■■ Frauenkafi mit Vortrag 

Wie gelingt ein gutes Mit-
einander zwischen Eltern 
und Teenagern in der Pu-
bertät? Referentin: Käthi 
Tanner Winzeler; 9 – 
11 Uhr. Pfarrsaal Adler, 
Dorfstrasse 32, Thayngen.

■■ Mittagstisch jeden 
zweiten Donnerstag im 
Monat, 12 Uhr, bei Urs Leu 
Catering, Thayngen. Ab-
melden bei Joe Waldvogel, 
052 649 33 26.

FR., 10. JUNI

■■ Parteiveranstaltung SVP 
bi de Lüüt, mit den Bundes-
parlamentariern Hannes 
Germann und Thomas Hur-
ter, ab 19 Uhr, Wiigärtli, im 
Leuen 3, Altdorf.

SA., 11. JUNI

■■ Velofahrkurs für Schüler 
von Pro Velo Schaffhausen, 
Schulhaus Silberberg, 
Thayngen.
■■ Jubiläum 25 Jahre «Fiire 

mit de Chliine», ab 15 Uhr, 
Kirchplatz und reformierte 
Kirche, Thayngen.
■■ Schreibmaschinen

museum jeden zweiten 
Samstag im Monat, 14–17 
Uhr, altes Schulhaus, Dorf-
str. 22, Bibern; Eintritt: 8 
Franken.
■■ Unihockey-Meister-

schaft Sporthalle Stockwie-
sen, Thayngen.

SA., 18. JUNI

■■ Konzert «Musik frisch ab 
Hof», 17.30 Uhr, beim Er-
lenhof, Bohlstrasse 4, Tha.

DI., 21. JUNI

■■ Blutspendeanlass des 
Samaritervereins, 17.30 
Uhr, Reckensaal, Thayngen.

MI., 22. JUNI

■■ Mittagstisch, jeden 
vierten Mittwoch im Mo-
nat, 12 Uhr, Unterbau, 
Pfarrei St. Maria & Anto-
nius, Thayngen; Anmel-
dung bis am Vortag, 
11 Uhr: 052 649 31 72.

DO., 23. JUNI

■■ Einwohnerratssitzung 
19 Uhr, Saal, Restaurant 
Gemeindehaus, Thayngen.
■■ Gründungsversamm-

lung SVP-Kreispartei Reiat, 
mit Nationalrätin Esther 
Friedli, 19.30 Uhr, Restau-
rant Reiatstube, Opfertsh.

SA., 25. JUNI

■■ Sunneggfest 10–16 Uhr, 
Tagesstätte Sunnegg, He-
gaustrasse 4, Barzheim.

■■ Clientis-Cup Sportplatz 
beim Zentralschulhaus, 
Thayngen.

SO., 26. JUNI

■■ Waldgottesdienst der 
Evang.-ref. Kirchgemeinde, 
10 Uhr, Hofemerhölzli, Bi-
bern.

FR., 1. JULI

■■ Konzert des Projekt-
chors Reiat, 18 Uhr, Re-
ckensaal, Thayngen.

SA., 2. JULI

■■ Reiat-Fussballschüler-

turnier Sportplatz Stock-
wiesen, Thayngen.

■■ Konzert des Projektchors 
Reiat, Reckensaal, Thay.

■■ Badikonzert «Groove 
This» – Blues and Old 
Songs, Reiatbadi, Hofen.

SO., 3. JULI

■■ Unesco-Welterbe elfjäh-
riges Bestehen, Pfahlbau-
erhaus und Alter Schiess-
stand, Thayngen.

MI., 6. JULI

■■ Mittagstisch in der FEG, 
jeden ersten Mittwoch im 
Monat, 12 Uhr. Anmel-
dung Judith Bührer: 
052 649 12 25.

FR., 8. JULI

■■ Knorr-Läufercup im Ge-
biet Weiher, Thayngen.
■■ Experimentelle 22 Kul-

turzentrum Sternen, 
Thayngen.

SA., 9. JULI

■■ Schreibmaschinen

museum jeden zweiten 
Samstag im Monat, 14–17 
Uhr, altes Schulhaus, Dorf-
str. 22, Bibern; Eintritt: 8 
Franken.
■■ Badikonzert «the maD-

Lies» – vocal orientierter 
Rock, Reiatbadi, Hofen. 
 
Weitere Anlässe unter: 
www.thayngen.ch

A N Z E I G E N

A N Z E I G E N Filmpremiere 
über Hugenotten
STEIN AM RHEIN Der Filme-
macher Markus Plüss aus Ramsen 
ist seiner Familiengeschichte bis 
nach Nîmes in Südfrankreich 
nachgegangen. Er hat einen Film 
über die Verfolgung der Reforma-
tion in Frankreich und den Weg 
seiner Vorfahren gedreht, die sich 
wie zuvor die Familie Ringier im 
Aargau niederliessen. (r.)

Sonntag, 29. Mai, 9.45 Uhr, Stadtkirche, 

Stein am Rhein; danach Film im Kino.

Erster Kranz für 
Simon Winzeler
OSSINGEN (ZH) Am Sonntag tra-
ten 161 Schwinger zum 112. Zürcher 
Kantonalschwingfest an. Für die 
Schaffhauser Schwinger sicherte 
sich Simon Winzeler aus Barzheim 
seinen ersten Kranz. Im Schluss-
gang standen sich Michael Bless 
und Roger Rychen gegenüber. Den 
Festsieg erkämpfte sich der Glarner 
Roger Rychen vor 5300 Zuschauern, 
wie der Schaffhauser Kantonale 
Schwingerverband mitteilt.

Im sechsten und letzten Gang 
konnte Simon Winzeler seinen 
Gegner, den jungen Winterthurer 
Janos Bachmann, platt gewinnen 
und sicherte sich so seinen ersten 
Kranz. Wie üblich als Turner-
schwinger trat er ganz in Weiss ge-
kleidet vor die Ehrendamen und 
liess sich den Kranz aufsetzen. (r.)

Simon Winzeler (weiss) gegen 
Romain Collaud vom Schwing-
klub Estavayer-le-Lac.  Bild: zvg

Hochwertige Pflege- und  
Hauswirtschaftsleistungen.  
Vom Original, mit Leistungsauftrag der 
Gemeinde Thayngen.

Büro:  052 647 66 00  
(Mo.–Fr. von 8.00 –11.00 Uhr)

Natel:  079 409 57 56  
(Mo.–So. von 7.00–22.00 Uhr)

A1521781

einheimisch – regional – schweizweit
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